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DAS JAHR IN KÜRZE

Neuerungen im 2024

Inhaltlich knüpften wir an unser neues Konzept an, das 
wir bereits im 2023 umgesetzt hatten: Die Kinder erhiel-
ten mehr Raum für freies Spiel und konnten öfter mitbe-
stimmen, worin sie sich vertiefen wollten. Wir achteten 
verstärkt auf gruppendynamische Prozesse und bezo-
gen die Familien intensiver mit ein. Einige Dinge probier-
ten wir 2024 zum ersten Mal aus: So führten wir eine 
Wald-Figur ein, welche die Kinder mit kleinen Figuren-
spielsequenzen durch die Woche führte. Wir testeten 
unterschiedliche Abschlussrituale und entwickelten ei-
nen neuen Block zum Thema Schnecken. Zudem führten 
wir das Sommerferienprogramm erstmals im Naturgar-
ten Lindberg durch. 

Auch im 2024 wurden Winterthurer Kin-
der während der Ferienzeit zu Naturde-
tektiven, erforschten Tiere, Pflanzen und 
Pilze und erlebten viele ganz besondere 
Naturmomente. Dreimal führten wir das 
viertägige Ferienprogramm durch: Im 
Frühling bei den Walcheweihern, im 
Sommer im Naturgarten Lindberg und im 
Herbst auf dem Wolfensberg. Insgesamt 
nahmen 46 Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren daran teil. 

Ritualisierter Ablauf

Der Ablauf verlief bei jedem Ferienprogramm ritualisiert: 
An den ersten beiden Tagen lernten die jungen Naturde-
tektive und -detektivinnen, wie sie Lupen, Mikroskope 
und Bestimmungsbücher nutzen können. Mit dem ge-
wonnenen Knowhow erforschten sie eifrig, was die Na-
tur so bereithält – Moose, Pilze, Schnecken, Spinnen, 
Vogelfedern und unzähliges mehr. Am dritten Tag mach-
ten wir uns in Gruppen auf eine Expedition in die Tiefen 
des Waldes und entdeckten neue Lichtungen, Waldbä-
che und geheimnisvolle Orte. Am letzten Tag forschten, 
bastelten oder spielten wir noch einmal nach Herzens-
lust und feierten den Abschluss des Ferienprogramms 
zusammen mit den Familien der Kinder. Die Gäste – ins-
gesamt rund 60 Eltern, Grosseltern, Geschwister und 
andere Bezugspersonen – waren sehr neugierig, einen 
Eindruck von den Naturdetektive-Tagen zu bekommen. 
Die Kinder zeigten stolz, was sie alles gelernt und ent-
deckt hatten. Und wir Leitpersonen freuten uns über die 
Gespräche mit den Erwachsenen, die uns die Elternper-
spektive aufs Ferienprogramm aufzeigten. So erfuhren 
wir zum Beispiel, welche Naturdetektiv-Erlebnisse die 
Kinder auch Zuhause noch beschäftigt hatten und ob 
sie sich in der Natur und in der Gruppe wohlgefühlt hat-
ten. 

Überblick 

Hier ein Überblick über die durchgeführten Ferienpro-
gramme im 2024:

Ferienprogramm Frühling:
- 29. April - 2. Mai 2024, Walcheweiher
- 16 Teilnehmende, gut besuchter Familienanlass
- Pflanzen, Vogelnest, Baumbekanntschaften

Ferienprogramm Sommer:
- 15. – 18. Juli 2024, Naturgarten Lindberg
- 16 Teilnehmende, gut besuchter Familienanlass
- Wiese, Insekten, Blumen, Tierspuren

Ferienprogramm Herbst:
- 7. – 10. Oktober 2024, Wolfensberg
- 14 Teilnehmende (1 Absage wegen Krankheit), 
 gut besuchter Familienanlass
- Bodentiere, Schnecken, Pilze, Tierspuren 
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WAS UNS AM HERZEN LIEGT

Unsere Vision

Kinder mit positiven Naturerlebnissen sind später eher 
bereit, als Erwachsene sorgsam mit der Natur umzuge-
hen. Wir möchten solche Erlebnisse ermöglichen und 
unsere Freude weitergeben. Mit diesen Gedanken entwi-
ckelten wir die Vision der Naturdetektive:

Um Aussagen über die Wirkung unseres Ferienpro-
gramms machen zu können, werten wir es mit verschie-
denen Methoden aus. Die Auswertung zum 2024 zeigen 
wir auf den nächsten Seiten.

Wir möchten mit unserem Ferienpro-
gramm eine Wirkung bei den teilneh-
menden Kindern und deren Familien und 
schlussendlich in der Natur erzeugen. 
Dazu orientieren wir uns an unserer 
Vision.

«Alle Kinder in Winterthur 
haben die Chance, die Natur 
draussen zu erforschen und 
zu erleben und die Biodiver-
sität zu fördern.» 
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«Unsere Tochter hat es sehr gern gemacht, sie kannte 
niemanden am Anfang, aber fühlte sich sehr wohl in der 
Gruppe. Sie zeigt uns jetzt Pilze bei jeder Wanderung!»

Eltern einer Herbst-Naturdetektivin 
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Wie gut stimmen die folgenden Aussagen für unser Kind?

* Lesebeispiel: 14 Familien gaben an, dass die Aussage „Mein Kind hat sich in der Gruppe  des Ferien  
 programms wohl gefühlt.“ sehr gut stimmt, 2 Familien gaben an, dass das mehrheitlich stimmt. 

Mein Kind hat viel Neues über die Natur 
gelernt.

Mein Kind hat sich im Wald wohl gefühlt. 

Mein Kind war nach dem Ferienprogramm 
augeglichener.

Mein Kind hat mir während und nach dem 
Ferienprogramm oft berichtet, was es in 
der Natur entdeckt hat.

Mein Kind hat sich in der Gruppe des 
Ferienprogramms wohl gefühlt. *

  keine Angabe        gar nicht        wenig        mehrheitlich       sehr gut

0

Anzahl Nennungen

8

AUSWERTUNG 2024
Die Auswertung des Ferienprogramms 
erfolgt einerseits durch einen Fragebo-
gen, den die Eltern mit ihren Kindern 
nach dem Ferienprogramm ausfüllen. An-
dererseits trifft sich das Leitungsteam 
nach jedem Ferienprogramm für eine in-
terne Evaluation sowie Ende Jahr für ei-
nen Jahresrückblick und einen Ausblick 
ins neue Jahr. 

Fragebogen für die Familien

Für die drei Ferienprogramme im 2024 haben 16 Kinder 
mit ihren Familien unsere Umfrage online oder auf Papier 
ausgefüllt und uns Rückmeldungen gegeben. Die Evalua-
tion zeigt, dass sich alle Kinder sehr wohl fühlten im 
Wald. In der Gruppe fühlten sich alle Kinder sehr gut bis 
mehrheitlich wohl. Dies freut uns besonders, da wir 2024 
viel Wert auf gruppendynamische Prozesse legten. 
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Wie gut stimmen die folgenden Aussagen für unsere Familie?

* Lesebeispiel: 13 Familien gaben an, dass die Aussage „Das Ferienprogramm ist eine wertvolle Ergänzung 
 zum Freizeitangebot in Winterthur“. sehr gut stimmt, 1 gab an, dass das mehrheitlich stimmt. 

Wir sind mit dem Ferienprogramm zufrie-
den. 

Die Leitpersonen vom Verein Grünwerk 
sind kompetent und vertrauenswürdig.

Das Ferienprogramm Naturdetektive ist 
eine wertvolle Ergänzung zum Freizeitan-
gebot in Winterthur. *

Wir verfügen über genügend Informatio-
nen für weitere Aktivitäten in der Natur.

Durch Anregungen aus dem Ferienpro-
gramm haben wir vor, vermehrt mit un-
seren Kindern in die Natur zu gehen.

  keine Angabe        gar nicht        wenig        mehrheitlich       sehr gut

0

Anzahl Nennungen
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Der administrative Ablauf war effizient. 113

8

Mit dem Ferienprogramm möchten wir Familien motivie-
ren, vermehrt in die Natur zu gehen. So freut uns die Aus-
sage der Eltern, dass sie durch unsere Anregungen vor-
haben, vermehrt in die Natur zu gehen (Aussage stimmt 
mehrheitlich oder sehr gut). Wir sind stolz, dass alle El-
tern angaben, mit dem Ferienprogramm zufrieden zu sein 
und die Leitpersonen kompetent und vertrauenswürdig 
einzuschätzen. 

«Vielen lieben Dank für das gut 
organisierte und sorgfältig 
zusammengestellte Programm. Der 
Naturgarten ist echt ein wunder-
schöner Ort, wo sich mein Sohn 
extrem wohl gefühlt hat.»

Eltern eines Sommer-Naturdetektivs
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Ein wichtiger Pfeiler unserer Auswertung ist die interne 
Evaluation.  Nach jedem Ferienprogramm blickten wir 
mit dem Leitungsteam auf das Erlebte zurück und es 
tauchten Fragen aus den unterschiedlichsten Ebenen 
auf. Ende Jahr nahmen wir uns zudem Zeit für einen Ge-
samtrückblick und -ausblick. Hier die wichtigsten Er-
kenntnisse der internen Evaluation 2024:

• Wir profitieren enorm vom gut eingespielten Team 
und erprobten Abläufen. Die Organisation und 
Durchführung verliefen durchwegs reibungslos. Sehr 
wichtig ist dabei auch die Plattform www.ferienpro-
gramm.ch, über die Werbung und Anmeldung laufen. 

• Die neue und offenere Struktur des Ferienpro-
gramms mit dem Erlernen und Anwenden des For-
schungshandwerks, der Expedition als gemeinsames 
Abenteuer, das das Gemeinschaftsgefühl stärkt, und 
dem Familienanlass hat sich sehr gut bewährt. Ebenso 
die vermehrte Option, zwischen fixem Programm und 
freiem Spiel wählen zu dürfen. Um interessierte Kinder 
bei eigenen Projekten zu unterstützen möchten wir in 
Zukunft vermehrt Inputs zu Outdoor-Handwerk (z.B. 
Schnitzen) anbieten. 

• Gruppendynamische Prozesse aufmerksam zu beo-
bachten und falls nötig zu reagieren, ist zentral für ein 
gutes Gelingen des Ferienprogramms: So nehmen wir 
uns vermehrt Zeit, um individuell die Bedürfnisse der 
ruhigeren Kinder abzuholen, damit auch sie ihren Platz 
finden. Wir begleiten Gruppenbildungsprozesse je 
nach Gruppe relativ eng, damit sich alle Kinder auch in 
den kleineren Gruppen wohl fühlen. 

• Heisse Sommertage können speziell für jüngere Kin-
der sehr anstrengend sein. Für sie müssen wir mehr 
Ruhephasen einplanen.

• Wir freuen uns sehr, dass viele Kinder mehr als ein-
mal am Ferienprogramm teilnehmen und werten 
dies als gutes Zeichen. Gleichzeitig stellt sich die Fra-
ge, wie wir mit diesen Kindern umgehen. Einerseits 
planen wir in jedem Ferienprogramm neue, der Jahres-
zeit angepasste Blöcke, Geschichten, Achtsamkeits-
übungen etc. ein, um diesen Kindern neue Inputs zu 
geben. Andererseits können Kinder, die zum zweiten 
Mal dabei sind, eine Assistenz-Rolle einnehmen und 
neue Kinder zum Beispiel beim Mikroskopieren unter-
stützen – was gleichzeitig ihr Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten stärkt.

• Abschlussrituale sind wichtig für die Kinder, um das 
Erlebte verarbeiten zu können und mit einem guten 
Gefühl nach Hause zu gehen. Wir haben ein Reper-
toire an solchen Ritualen, möchten dieses aber noch 
erweitern, um je nach Gruppe und Stimmung den Tag 
gelungen beenden zu können. 

Die Fülle dieser Rückmeldungen, Auswertungen, Ge-
spräche und der eigenen Erlebnisse hilft uns sehr, das 
Ferienprogramm Naturdetektive Stück für Stück weiter-
zuentwickeln. Auch im laufenden Jahr möchten wir mit 
dem bewährten Konzept fortfahren, mit leichten Anpas-
sungen, die sich aus unseren Auswertungen ergeben. So 
möchten wir zum Beispiel die teilnehmenden Kinder 
stärker bei eigenen Projekten unterstützen

Interne Evaluation und Jahresrückblick
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AUSBLICK
Das Projektjahr 2025 und 
die neue Projektphase 2026 bis 2028

Das Jahr 2025 ist das letzte Jahr der aktuellen Projekt-
phase. Wir werden uns daher im vorliegenden Jahr inten-
siv mit der Fortsetzung des Projektes befassen. Dazu 
werden wir zum einen gegen Ende Jahr das Ferienpro-
gramm 2025 evaluieren und zum anderen auf die gesam-
te dreijährige Projektphase zurückblicken. So möchten 
wir ermitteln, wie eine gute Fortsetzung des Projektes 
aussieht und auf welche Weise das Angebot ab 2026 
weitergeführt werden soll. Aus heutiger Sicht zeichnet 
sich für die neue Projektphase 2026 bis 2029 ab, auf 
dem eingeschlagenen Weg mit wiederum mehreren Feri-
enprogrammen pro Jahr weiterzugehen. Wir befinden uns 
derzeit in der Entwicklung neuer Ideen und Ansätze und 
werden unsere Partner:innen zeitnah darüber informie-
ren. 

Um die neue Projektphase zu finanzieren, werden wir uns 
im 2025 auch wieder vermehrt dem Fundraising zuwen-
den. Wir hoffen hierbei auf gute Zusammenarbeit mit be-
währten Partner:innen.
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DAS SIND WIR
Hinter dem Ferienprogramm Naturdetektive steht der Verein Grünwerk – Mensch & 
Natur. Der gemeinnützige Verein mit Sitz in Winterthur engagiert sich seit dem Jahr 
2000 für den Erhalt und die Förderung der Biodiversität. Als Einsatzbetrieb für Zivil-
dienstleistende führt der Verein Grünwerk praktische Massnahmen im Natur- und 
Landschaftsschutz aus. Ausserdem organisiert er praktische Naturschutzeinsätze für  
Schulklassen und Firmen. Schliesslich können Jugendliche, welche sich in einer 
schwierigen Lebenssituation befinden, beim Verein Grünwerk einen Time-out-Einsatz 
absolvieren.

Im Bereich Umweltbildung bietet der Verein Grünwerk seit seiner Grün-
dung vielseitige Anlässe an. Im Zentrum stehen Erlebnis- und Forscher-
tage in der Natur, so zum Beispiel beim Ferienprogramm oder Schulan-
gebot Naturdetektive. Seit dem Jahr 2009 erkunden und erforschen 
Kinder und Jugendliche mit dem Naturdetektiv-Wagen die Tier- und 
Pflanzenwelt verschiedener Lebensräume.

Melanie Savi
Co-Projektleiterin 
Ferienprogramm

Von Anfang an da-
bei: hat die Natur-
detektive mit viel  
Fachwissen und 
kreativem Material 
mit aufgebaut. Mit 
Herzblut in der Na-
tur unterwegs.

Juliane Seyfert
Bereichsleiterin 
Umweltbildung

Stärkt dem Team 
mit ihrer grossen 
Erfahrung in Praxis 
und Teamleitung 
den Rücken. Behält 
den Überblick und 
bringt neue Ideen 
ins Rollen.

Tamara Matzinger
Leiterin Ferienprogramm & 
Schulangebot

Unsere Allrounde-
rin. Leitet den Be-
reich Naturschutz-
einsätze, betreut 
Time-out-Jugendli-
che und ist bei den 
Naturtagen dabei.

Michel Kolb
Leiter Ferienprogramm & 
Schulangebot 

Mit viel pädagogi-
scher Erfahrung 
hat er im vergange-
nen Jahr unser 
Team bereichert 
und zahlreiche Kin-
der für die Natur 
begeistert. 

Linda Schilling
Co-Projektleiterin 
Ferienprogramm

Hat das Ferienpro-
gramm inspiriert 
und mitenwickelt. 
Begleitet Kinder 
achtsam bei ihren 
Abenteuern und 
Naturerlebnissen. 

Nadia Müller
Projektleiterin 
Schulangebot

Handwerklich und 
mit Köpfchen: Hat 
für jedes Problem 
eine Lösung und 
liebt es, mit Kin-
dern in der Erde 
nach Lebewesen 
zu suchen.
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FINANZEN
Abrechnung Ferienprogramm Naturdetektive 2024, Stand 31.12.24
Jährlich 3 x 4 Tage, in den Frühlings-, Sommer- und Herbstferien

Budget 2024 Total 2024
Aufwand

Beschreibung Einheit
Betrag 
[CHF]

Anzahl Total [CHF] Anzahl Total [CHF] 

PERSONALKOSTEN

Administration (310 + 320) Std. 95.00 50 4’750.00            77.25 7’338.75                             

Durchführung (direkte Vor- und Nachbereitung, Durchführung) (330) Std. 135.00 260 35’100.00          268.3 36’220.50                           

Qualitätssicherung (Evaluation, Konzeptarbeit, Weiterentwicklung) (350) Std. 135.00 55 7’425.00            43 5’805.00                             

Materialbewirtschaftung und Wagen-Unterhalt (370 + 380) Std. 135.00 12 1’620.00            10.5 1’417.50                             

Wagen Stellen / Transport (390) Std. 95.00 6 570.00                9 855.00                                

Durchführung Praktikant Std. 55.00 0 -                      0 -                                      

Begleitperson (Unterstützung Durchführung FP, Transport Wagen) Tage 90.00 13 1’170.00            13 1’170.00                             
TOTAL PERSONALKOSTEN 50’635.00 52’806.75

SACHKOSTEN
Material und Transport
Materialkosten (inkl. ÖV-Spesen) pauschal 450.00 319.20
Miete Naturdetektiv-Wagen Tage 140.00 12 1’680.00 12 1’680.00
Transport Fahrzeug Allrad km 2.40 45 108.00 35 84.00
Reserve Sachkosten pauschal 500.00
TOTAL SACHKOSTEN 2’738.00 2’083.20

AUFWAND TOTAL 53’373.00 54’889.95

Ertrag

Beschreibung Einheit
Betrag 

[CHF]

Anzahl Total [CHF] Anzahl Total [CHF] 

Teilnahmebeiträge abzüglich Gebühren (Zahlung via payrexx)
Gesamtzahlung via payrexx 10’894.40
Kind (Normalpreis: 260.00) Tn 236.60    36 8’517.60
Kind (reduzierter Preis Kulturlegi: 156.00 ) Tn 142.00    6 852.00
Kind (reduzierter Preis Geschwister: 230.00) Tn 209.30    6 1’255.80

Weitere Beiträge
Beitrag Naturbildungsfonds Fachstelle Naturschutz Kt ZH (noch offen, wird für 2024 in Rechnung gestellt) 23’000.00 23’000.00
Hülfsgesellschaft (für 2024) 3’000.00 3’000.00
Gerling Stiftung (Total 5000.- für Projektphase 2024 bis 2025) 2’500.00 2’500.00
Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life (Total 8000.- für 2023 bis 2025) 2’700.00 2’700.00
Stiftung Drittes Millennium (Total 5000.- für 2023 und 2025) 0.00 0.00
Stiftung Drittes Millennium (für 2024) 5’000.00 5’000.00
Else von Sick Stiftung (Total 3000.- für 2023 bis 2025) 1’000.00 1’000.00
Paul Schiller Stiftung (Total 3000.- für 2025) 0.00 0.00

Eigenmittel Verein Grünwerk (davon aus aufgelöstem Fonds Erlebnistage: CHF 4159.00) 5’547.60 6’795.55

ERTRAG TOTAL 53’373.00 54’889.95

Zusatzkosten
Fundraising (340) Std. 135.00 23.5 3’172.50                             
Kommunikation (365) Std. 135.00 3.75 506.25                                

Jahresabschluss Ferienprogramm Naturdetektive 2024
Erläuterungen zum Jahresabschluss

Die Gesamtkosten für das Ferienprogramm 2024 lagen 
mit 3% nur wenig über den budgetierten Kosten. Dies ist 
besonders erfreulich, da es personelle Änderungen gab, 
die zu einem vermehrten Aufwand für die Einarbeitung 
führten. Dank erprobter Abläufe fiel das aber insgesamt 
nicht sehr ins Gewicht: Es gab zwar einen höheren Admi-
nistrationsaufwand, der aber teilweise wettgemacht wer-
den konnte durch einen tieferen Aufwand bei der  Quali-
tätssicherung. Hier zahlte sich die gute Arbeit des 
Vorjahres aus. 

Beim Hauptanteil des Budgets, nämlich bei der Durch-
führung, lagen wir sehr gut im prognostizierten Rahmen. 

Ausserdem hat der Verein Grünwerk CHF 6’772 Eigen-
mittel für die Weiterentwicklung und Durchführung des 
Ferienprogramms im Jahr 2024 aufgewendet. Zusätzli-
chen Aufwand hatten wir für das Ferienprogramm im Be-
reich Fundraising (23.5 Std.) und Öffentlichkeitsarbeit 
(3.75 Std.). Diese Beiträge sind nicht Teil des Jahresab-
schlusses, da wir sie nicht budgetiert hatten, sie wurden 
aber vom Verein im Rahmen des Eigenmittelanteils finan-
ziert. 

Fondsveränderungen (in CHF)
Fonds Ferienprogramm 1. 1. 2024    
Abnahme Fondskapital
Fonds Ferienprogramm 31. 12.2024

  7’926
  - 3’836
    4’090
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Budget Ferienprogramm Naturdetektive 2025
Erläuterungen zum Budget
Wir haben das Budget für das dritte Jahr der Projektpha-
se (2025) leicht aktualisiert. Wir passten es unseren Er-
fahrungen zum Aufwand im 2024 an. Um der Evaluation 
der Projektphase 2023 bis 202525 sowie der Planung 
der neuen Projektphase 2026 bis 2028 genügend Res-
sourcen zu sichern, erhöhten wir den Aufwand bei der 
Qualitätssicherung. 

Ab 2025 sind Kommunikation und Fundraising ebenfalls 
Teil vom Budget und vom Jahresabschluss, um die ge-
samten Kosten des Ferienprogramms abzubilden. Zudem 
aktualisierten wir die bereits bekannten Stiftungsbeiträ-
ge und Beiträge durch zusätzliche geplante Gesuche. 

Der budgetierte Projektaufwand entspricht den Richt-
werten der Zewo: Die Administration (mit 9.1%) und der 
Fundraising- /Werbeaufwand (mit 5.8%) liegen leicht un-
ter den Durchschnittswerten von Zewo-zertifizierten Or-
ganisationen, der Projektaufwand (mit 85.1%) liegt leicht 
über dem Durchschnitt.

Die Teilnahmekosten für die Familien bleiben im gleichen 
Rahmen wie letztes Jahr. Die leichte Erhöhung der Kos-
ten ergibt sich aus der Berechnung des Zahlungsanbie-
ters payrexx und ist marginal. Weiterhin bieten wir einen 
Geschwister-Rabatt an. Für Familien mit begrenztem 
Budget bieten wir einen Kulturlegi-Preis an, um möglichst 
vielen Kindern unbeschwerte Naturerlebnisse zu ermög-
lichen.

Budget Ferienprogramm Naturdetektive 2025

Jährlich 3 x 4 Tage, in den Frühlings-, Sommer- und Herbstferien 2025
Aufwand

Beschreibung Einheit
Betrag 
[CHF]

Anzahl Total [CHF] 

PERSONALKOSTEN
Administration (310 + 320) Std. 95.00 60 5’700.00             
Durchführung (direkte Vor- und Nachbereitung, Durchführung) (330) Std. 135.00 270 36’450.00           
Qualitätssicherung (Evaluation, Konzeptarbeit, Weiterentwicklung) (350) Std. 135.00 80 10’800.00           
Materialbewirtschaftung und Wagen-Unterhalt (370 + 380) Std. 135.00 12 1’620.00             
Fundraising (340) Std. 135.00 22 2’970.00             
Kommunikation (365) Std. 135.00 5 675.00                 
Wagen Stellen / Transport (390) Std. 95.00 6 570.00                 
Durchführung Praktikant Std. 55.00 0 -                        
Begleitperson (Unterstützung Durchführung FP, Transport Wagen) Tage 90.00 13 1’170.00             

TOTAL PERSONALKOSTEN 59’955.00

SACHKOSTEN
Material und Transport
Materialkosten (inkl. ÖV-Spesen) pauschal 450.00
Miete Naturdetektiv-Wagen Tage 140.00 12 1’680.00
Transport Fahrzeug Allrad km 2.40 45 108.00
Reserve Sachkosten pauschal 500.00
TOTAL SACHKOSTEN 2’738.00
AUFWAND TOTAL 62’693.00

Ertrag

Beschreibung Einheit
Betrag 

[CHF]
Anzahl Total [CHF] 

Teilnahmebeiträge abzüglich Gebühren (Zahlung via payrexx)
Kind (Normalpreis: 260.00) Tn 238.50        36 8’586.00
Kind (reduzierter Preis Kulturlegi: 156.00 ) Tn 143.00        6 858.00
Kind (reduzierter Preis Geschwister: 230.00) Tn 211.00        6 1’266.00

Weitere Beiträge
Beitrag Naturbildungsfonds Fachstelle Naturschutz Kt ZH 1 23’000.00
Hülfsgesellschaft 1 3’000.00
Gerling Stiftung (5000.- für 2024 - 2025) 2’500.00
Gerling Stiftung (5000.- für 2025) 5’000.00
Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life (für 2023 bis 2025) 3’000.00
Stiftung Drittes Millennium (5000.- für 2023 und 2025) 3’600.00
Else von Sick Stiftung (3000.- für 2023 bis 2025) 1’100.00
Paul Schiller Stiftung (für 2023 bis 2025) 3’000.00

Eigenmittel Verein Grünwerk 7’783.00

ERTRAG TOTAL 62’693.00
1 Gesuche für 2025 geplant bzw. gestellt



Ferienprogramm Naturdetektive 
Zwischenbericht 2024 12

DANK
Die Weiterentwicklung des Ferienprogramms Na-
turdetektive sowie die dreimalige Durchführung im 
Jahr 2024 wurde ermöglicht durch die grosszügige 
Unterstützung der untenstehenden Institutionen. 
Dafür bedankt sich der Verein Grünwerk herzlich!

•  Amt für Landschaft und Natur des Kantons Zürich
(Naturbildungsfonds)

•  Else v. Sick Stiftung

•  Gerling Stiftung

•  Paul Schiller Stiftung

•  Stiftung Drittes Millennium

•  Stiftung Hülfsgesellschaft Winterthur

• Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life
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ANHANG
Fragebogen


